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35. Gernsbacher  
Puppentheaterwoche 
Start der Ticketvorverkaufs am Donnerstag, 9 Uhr

Kulturgemeinde  
Gernsbach
Konzert mit Pianistin  
Johanna Summer  
am Sonntag, 18 Uhr, 
in der Stadthalle

Infozentrum  
Kaltenbronn
Entdeckertour „Fährtensuche“ 
mit Wildbiologe Peter Sühr 
am Sonntag, 11 Uhr

Kirchl  
Obertsrot
Murzarella - Bauchgesänge  
neue musikalische Puppet-
Comedy-Show,  
am Samstag um 20 Uhr

Bücherei  
Gernsbach
Neue Tonies sorgen  
für Hörfreude
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Gernsbacher Puppentheaterwoche vom 16. – 23. März 2024

Vorverkaufsstart am Donnerstag, 15. Februar 2024
Die Papiermacherstadt atmet derzeit 

wieder eine ganz besondere, vor-
freudige Atmosphäre. Die alljährliche 
Puppentheaterwoche, ein Höhepunkt 
im Kulturkalender von Gernsbach, 
steht bevor. 2024 startet die Puppen-
theaterwoche in ihre nunmehr 35. 
Saison.

Zwei Wochen vor Ostern öffnet sich 
am 16. März für eine Woche lang der 
Vorhang für „großes Theater auf kleinen 
Bühnen“ mit einem reichhaltigen 
Programm für ein generationenüber-
greifendes Publikum. Bühnen aus ganz 
Deutschland und dem benachbarten 
Ausland präsentieren an insgesamt 22 
Vorstellungen die scheinbar grenzenlo-
sen Möglichkeiten des Puppentheaters.

Unter der neuen Webseite www.gerns-
bacher-puppentheaterwoche.de finden 

Interessierte alle wichtigen Infos rund 
um die Puppentheaterwoche 2024. 
Darüber hinaus stellte Kulturamtsleite-
rin Melanie Mußler das Programm im 
Rahmen eines Interviews mit Modera-
torin Kim Lara Samtmann von Baden TV 
für die Sendung Baden TV Aktuell vom 
12. Februar ausführlich vor. Dieses Inter-
view ist in der Mediathek abrufbar.

Der Kartenvorverkauf beginnt an allen 
nachstehend genannten Vorverkaufs-
stellen am Donnerstag, 15. Februar, 
um 9 Uhr. Das Kulturamt empfiehlt, 
Veranstaltungstickets bequem und kon-
taktlos online unter www.reservix.de zu 
erwerben. Alternativ können die Tickets 
natürlich auch vor Ort bei der Touristin-
fo Gernsbach, Igelbachstraße 11, und 
anderen reservix-Vorverkaufsstellen in 
der Region erworben werden. 

Notdienste auf Seite 12 und 13

 
Begleitende Ausstellung der HfS Ernst 
Busch, Abteilung Puppenspielkunst. 
 Foto: Benita Suchodrew

Quartier Wörthgarten

Märkte stehen in den Startlöchern
Wenige Wochen vor der Eröffnung 

des ersten Bauabschnitts im 
neuen Quartier Wörthgarten erhielt 
Bürgermeister Julian Christ auf Einla-
dung der Firmen Edeka Fitterer und Lidl 
die Gelegenheit, einen Einblick in die 
Markthallen zu nehmen.

Das Stadtoberhaupt zeigte sich beein-
druckt von den nach neuesten Stan-
dards geschaffenen Strukturen und der 
modernen Technik, die hier zum Einsatz 
kommen wird. Die Präsentationsflächen 

sind in beiden Märkten ansprechend 
gestaltet und greifen den regionalen 
Bezug auf.

„Wir freuen uns sehr darüber, dass 
mit der Neuansiedlung des Edeka und 
dem Umzug des Lidl demnächst zwei 
attraktive Nahversorger am nördlichen 
Eingangstor von Gernsbach zur Verfü-
gung stehen werden“, zeigt sich Bür-
germeister Christ begeistert. Durch die 
Ansiedlung des Edeka entstehen rund 
65 neue Arbeitsplätze. 

Beide Märkte öffnen voraussichtlich am 
14. März. 

 
Auch die neue Lidl-Filiale im Wörthgarten steht bereits in den Startlöchern.. 
 Fotos: Stadt Gernsbach

 
Roland Fitterer, Andreas Fitterer und 
Bürgermeister Christ freuen sich auf die 
Eröffnung des neuen Edeka-Marktes.

 
Bei der Innengestaltung wurde der regi-
onale Bezug aufgegriffen.
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Faschingsumzug in Baccarat

Einladung für Faschingsgruppen
Die Stadt Gernsbach lädt die Gernsbacher Fasentgruppen 

herzlich zur Teilnahme am Fastnachtsumzug in die Part-
nerstadt Baccarat am Sonntag, 3. März, ein.

Dieses Angebot richtet sich ausschließlich an Gruppen, nicht an 
Einzelpersonen. Die Stadtverwaltung organisiert zwei Reisebus-
se. Die Kosten für einen der Busse trägt die Stadt Gernsbach, 
für den zweiten Bus wird ein Kostenbeitrag von allen Teilneh-
menden in Höhe von 10 Euro pro Kopf (nicht für Kinder unter 
14 Jahren) erhoben. Die Abfahrt nach Baccarat wird gegen 8.30 
Uhr sein, die Rückkehr in Gernsbach ist auf ca. 20 Uhr geplant. 
In Baccarat werden die Fastnachter vom Festkomitee zum 
Mittagessen eingeladen. Es wäre schön, wenn sich wieder viele 
Gernsbacher Gruppen beteiligen würden und vonseiten der 
Fastnachtsgruppen ein kleines gemeinsames Geschenk für die 
französischen Freunde mitgebracht werden könnte.

Anmeldung bis 19. Februar mit Bezahlung des Reisepreises 

von 10 Euro in bar sowie Rückfragen bei Tanja Illig, Stadtver-
waltung Gernsbach, Zi. Nr. 207 (Tanja.Illig@gernsbach.de 
oder Tel. 07224 644-113). 

 
Faschingsumzug in Baccarat (2018).  
 Foto: Archivbild Stadt Gernsbach

Rathaussturm und Narrengericht
Am Schmutzigen Donnerstag stürmten Gernsbacher Fast-

nachtsgruppen pünktlich um 11.11 Uhr das Rathaus.

Die Hexen von der Bleich sowie weitere Gernsbacher Fast-
nachtsgruppen entführten Bürgermeister Christ auf die 
Rathaustreppe, übernahmen den Rathausschlüssel und 
die Macht bis Aschermittwoch. Vor dem Rathaus musste 
Bürgermeister Christ dem Narrengericht aus Bleichhexen, 
Waldschäddern und dem Prinzenpaar Ann-Katrin I. und Daniel 
II. Rede und Antwort stehen (Anklage und Verteidigung s. 
gesonderten Kasten). Das Urteil bekam der „Schultes“ in 
einem versiegelten Umschlag überreicht. Diesen darf er erst 

an einem noch zu bestimmenden Tag im Juli im Beisein des 
Narrengerichts öffnen, das Urteil werde noch am selben Tag 
vollstreckt. Man darf gespannt sein!

Neben dem Narrengericht gab es eine Rede von Ortsbüttel Ben 
Fugger sowie Stimmungsmusik vom „Stadthalle-Stommdisch“, 
und die Bleichhexen stellten ihr diesjähriges Motto „Mobile He-
xenwindkraft“ vor. Für die Beschallung mit Stimmungsmusik vor 
und nach dem Rahmenprogramm war gesorgt. Die städtische 
Kindertagesstätte Fliegenpilz kümmerte sich um das leibliche 
Wohl der versammelten Narren. Ein Sektstand des Geschäfts 
Optik Knapp rundete das Angebot ab .

 
Bevor die Bleichhexen Bürgermeister Christ auf die Rathaus-
treppe entführten, stellten sie ihm ihr diesjähriges Motto vor.

 
Trotz des Regenwetters verfolgten viele vergnügte Narren das 
bunte Programm.

 
Die Narrenmenge forderte lautstark „Schlüssel her...“

 
Jubelnd nehmen Bleichhexen den Rathausschlüssel entgegen.
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Der Schultes musste sich der Anklage des Narrengerichts 
stellen.

 
Der Schultes verteidigt sich gegen die Anklage des Narrenge-
richts  Fotos: Stadt Gernsbach

 
Die Bleichhexen besangen ihr Motto „Mobile Hexenwindkraft“.

 
Für Stimmung sorgte auch der „Stadthallen-Stommdisch“.

Narrengericht am SchmuDo
Die Anklagepunkte der Bleichhexen sowie die Verteidigung 
des bis zum Aschermittwoch entmachteten „Büttels“ kann 
man hier nachlesen:

Anklage Punkt 1 –  
Romba
So weit sinn mir komme des isch doch en Stuss 
dass ma de Romba z‘erscht erkläre muss 
zwische Wallbach un Storretor isch de Romba zu finde 
uff dem Plätz‘l stehn seit Johr un Daag 4-5 Linde 
Richtung Wallbach isch e G‘länder dro 
un do fongt des Dilema ohh 
Des G‘länder isch hie, schu seit oiniger Zeit 
seit Johre dut’s wackle un ned erscht seit heit 
vor 2 Johr hat ma‘s gmerkt un sofort reagiert 
un übber die gonz Länge e Absperrung positioniert 
en Meter hoch aus Plaschtig schön in rot un in weiß 
des sinn jo die Stadtfarbe wie jeder weiß 
abba des ghört mol rächt gmacht so dät ich mol moine 
weil mit denne Sperre e Lösung idch‘s koine 
On was liegt‘s denn muss ich dich froge leider ??? 
wie isch de Plon wann un wie geht‘s do weida ???

Verteidigung „Romba“
Als erstes will ich euch begrüßen
seit 5 Uhr seid ihr auf den Füßen
rennt rum beim Wecken, mit und ohne Larven -
seid trotzdem wohl nicht ausgeschlafen,
denn was ihr da vorbringt, ist ein alter Hut,
das nächste Mal informiert ihr euch gut
bevor ihr Sachen vor den Kadi bringt
die schon längst am Laufen sind.
Der „Romba“, wie den Platz ihr nennt,

wird schöner werden, als ihr ihn kennt!
Wie immer könnt ihr halt nur bruddeln
doch wir bei der Stadt dürfen nicht huddeln,
müssen erst im Stadtsäckel schaun
ob das Geld reicht, um zu baun.
Jetzt sind die Plän fertig, die Ausschreibungen drauß,
sobald s’Wetter zulässt, gehn die Arbeiter raus,
gestalten den Platz neu, ersetzen s’Geländer,
pflegen die Linden und säumen die Ränder,
Bis aber steht die neue Balustrade
müssen wir absperr’n, denn wär es nicht schade,
wenn ̀ ne Hex auf’m Heimweg von der Fasenacht
über die Mauer in d‘Waldbachstraß kracht?
oder ein anderer Narr, der schon müd,
das kaputte Geländer glatt übersieht?
Wir wollen euch schützen vor jeder Gefahr
ihr seht, wir sind halt immer für euch da!
Ach, die Welt ist ungerecht,
wie man’s macht, ist’s halt nicht recht!
Jetzt wartet’s mal ab, habt ein bisschen Geduld,
dann werdet ihr sehn: Hier gibt’s keine Schuld!
An dieser Stell muss ich euch belehren:
Ich plädiere für Freispruch, euer Ehren!

Anklage Punkt 2 – 
Schwellen Fußgängerzone
Was 2023 war wegge dem sinn mir do 
was jetzt kommt vielle denke schu gar nimme dro 
vor dem Thema könne mir dich ned verschone 
Stadtbuggl, Marktplatz, Fußgängerzone 
z‘erscht für viel Geld die Hobber dort no installiert 
dann scheint‘s ummesunscht von der Firma im Maß korrigiert 

Foto: LiliGraphie/iStock/Thinkstock
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Dass des en Sch... war von vornerei des wisse mir alle 
noch paar Monat isch‘s dir scheint‘s au uffgefalle 
Die Hobber widda weg au für richtig viel Geld 
mir hänn‘s jo Leit was koscht die Welt 
NOI mir hänn‘s ned des isch jo s‘Problem 
um so wichtiger wär ma schafft mit System 
ned mol oifach ebbs mache, s‘Geld verbuddle im Dreck 
wenn‘s nix daugt reisst ma‘s halt für viel Geld widda weg 
Wer koi Geld hat muss spare so wie unsere Stadt 
un s‘Geld vielleicht nutze wo ma ebbs devo hat 
gugg doch besser do druff, tu für d‘Zukunft vermeide 
dass Geld nausfliegt für Unnötigkeite
ich kenn mich ned so aus s‘horcht sich au komisch oh
für des Geld wär om Romba s‘halb Gländer schu dro

Verteidigung – Schwellen Fußgängerzone
Letzt Jahr am Schmutz’ge‘, am selben Ort -
ich erinner mich an jedes Wort -
habt ihr gemacht das größt‘ Geschrei:
Des könnt ja einfach gar nicht sei‘
die „Hobber“ in der Fuzo hätten kein‘ Zweck,
die „Hobber“ müssten schnellstmöglich weg.
Von uns warn die Rampen gedacht als Versuch
für ̀ nen verkehrsfreien Altstadt-Besuch,
doch haben wir bald festgestellt,
dass, wer nicht laufen will, sich jedem Hindernis stellt,
und drüberfährt, ob’s kracht oder holpert,
und ihr habt gejammert, dass man da stolpert.
Ich hätt ja gedacht, dass ihr Hexen mit Schwung
ansetzt zum Über-die-Hobber-weg-Sprung,
doch ihr seid halt auch nicht mehr so jung!
Des Volkes Willen ist uns heilig,
drum ließen wir - ganz schnell und eilig -
die Schwellen entfernen, Stück für Stück,
dachten, ihr wärt jetzt im Glück,
dass ihr jetzt nach langem Feiern,
nicht mehr braucht Straucheln, Stolpern, Eiern,
könnt die Beine schleifen lassen,
wenn ihr zieht durch die Altstadtgassen.
Da sind uns Kosten doch egal,
wenn wir euch Freude machen mal!
Statt dass man uns jetzt loben würde
wollt ihr ne Strafe mir aufbürde‘!
Ach, die Welt ist ungerecht,
wie man’s macht, ist’s halt nicht recht!

Anklage Punkt 3 –  
Möbel / Pflanzen / Unkraut
Die Fußgängerzone dut die Gernsbacher spalte
aber des war letscht Johr schu dro ghört praktisch zum alte
un do hasch du Gück konn ich nur sage
au mir tun ned 2 mol für‘s gleiche ohklage
bloss die „Aufwertung‘ dieser Fussgängerzone
mit „Hinngugger“ do dut sich‘s ohklage lohne 
riese Plastikkibbl für Blume un Pflonze
doch die Krönung von dem gonze 
sinn die Sitzdinger ich weiss ned wie soll ich die nenne
für so ebbes wüscht‘s tu ich koi Ausdruck kenne 
au weiss ich leider nrd genau
welle hässlicher sinn die in rot odda grau ??wer so ebbes 
raussucht ,sag dass du des ned warsch
weil die Sitzdinger die sinn echt für de Arsch

nomol Marktplatz
Es war geplont für Bürger un für Gäscht
om Marktplatzbrunnr e riese Podescht
zum druffhogge, zugugge un genieße 
wie ringsrum alle Läde schließe
mit Wasserspiele integriert
un was isch donn am Schluss bassiert??
der Bauhof hat fascht über Nacht
aus Balke un Sond einen ‚Wohlfühlbeach“ gmacht
ma muss ned immer un alles versteh
moin gut des war jo Plon B odda C
un monchmol so will ich erwähne
hat ma wirklich Kinner drinn rumhupfe g‘sehne
un ringsrum hat so wie im Rescht von de Stadt
des Uhkraut freie Wuchsfläche g‘hatt
ball en Meter hoch dut‘s Uhkraut steh
grad ibberall des war ned schee
sauber halte isch Arbeit des liegt uff de Hond
ob des dieses Johr besser wird sinn mir mol g‘sponnt

Verteidigung Anklagepunkt 3 –  
Fußgängerzone: Möbel / Citybeach / Unkraut
Gernsbach ist ne Stadt von Welt
in der’s uns allen gut gefällt
s’gibt gute Luft und viel Genuss,
so dass man nicht in Urlaub muss,
denn was man sucht in fremden Auen
haben wir schon … oder lassen es bauen!
Ob Murgterrassen mit Ballermann-Flair,
Arkaden an de Brückemühl wie in Ibiza am Meer,
im Wörthgarten nen Damm wie ne Ostsee-Mole
en Kreisverkehr wie am Place Charles de Gaulles
und beinahe wie in Griechenland
historischs Gemäuer und einen Strand,
der – wenn auch mitten in der Stadt –
immerhin Sand und Brunnenwasser hat.
Das taugt für jedes Hautpeeling,
was erhöht das Urlaubsfeeling.
Die Pflanzen in Kübeln spenden Schatten halt
lassen träumen vom Tropischen Regenwald.
Ein Podest, sehr verehrtes hohes Gericht,
braucht‘s doch da erst einmal nicht.
Auch ohne tut’s gut, die Schwarzwald-Air
zu genießen auf so einem Life-Style-Chair.
Auf den Wellness-Möbeln, modern und chic,
nimmt jeder gern Platz, ob dünn oder dick,
Auch wenn euch die Möbel nicht gefallen
zum Chillen taugen sie wirklich allen.
Wegen dem Grün am Buckel oben
braucht ihr gar nicht rumzutoben.
Die Wissenschaft hat festgestellt,
es grünt zu wenig auf der Welt.
Auch Unkraut ist wichtig und ökologisch,
es wegzumachen, wär doch komisch!
Wir meinen’s gut mit der Biologie
doch zufrieden seid ihr halt nie:
Ach, die Welt ist ungerecht,
wie man’s macht, ist’s halt nicht recht!
Nun fällt euer Urteil, so wie jedes Jahr,
ich bin schon gespannt - 3-mal Stuss & Hurra!!
Nun fällt euer Urteil, so wie jedes Jahr,
ich bin schon gespannt - 3-mal Stuss & Hurra!!
Nun fällt euer Urteil, so wie jedes Jahr,
ich bin schon gespannt - 3-mal Stuss & Hurra!!

Foto: iStock/Thinkstock
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Vortragsreihe: 175 Jahre Badische Revolution

Vortrag: Gernsbacher Reaktionäre -  
Hüter von Ruhe und Ordnung?
Gernsbach war Sitz eines großher-

zoglichen Bezirksamts, wodurch 
es verhältnismäßig viele Beamte in der 
Stadt gab, die aufgrund ihrer gehobenen 
Besoldung und amtlichen Autorität eine 
herausgehobene Stellung genossen.

Die meisten Stadtbewohner allerdings 
fühlten sich durch ihr Regiment uner-
träglich bevormundet. Das Verhalten 
der beiden Amtsleiter Georg Albert Öhl 
und Ludwig Dill machen diese Verhält-
nisse deutlich. Als loyale Vertreter des 
großherzoglichen Regimes hielten sie 
kompromisslos an überholten poli-

tischen Verhältnissen fest, die 1871 
nach mehreren Kriegen zwar zu der 
vom Bürgertum bejubelten Gründung 
des Deutschen Reiches führten, aber 
auf lange Sicht keine Zukunft hatten. 
Auch viele Gernsbacher Bürger stellten 
sich 1848/49 nicht gegen das fürstliche 
Regime, ob aus Überzeugung oder aus 
Opportunismus bleibt im Einzelfall zu 
untersuchen.

Die Veranstaltung findet statt am 27. 
Februar 2024 um 19.30 Uhr im Kornhaus 
Gernsbach in der Altstadt.

Eintritt frei. 

 
Mitglieder der Gernsbacher Bürgerwehr.  
 Foto: Stadtarchiv Gernsbach

Mitwirkende gesucht

Altstadtfest 2024 unter dem Motto  
„175 Jahre Badische Revolution“
Im Jahr 2024 gibt es mit „175 Jahre Ba-

dische Revolution“ ein besonderes Ju-
biläum, welches durch die historischen 
Ereignisse vor Ort auch für Gernsbach 
ein besonderes Jubiläum ist.

Bereits im Jahr 1999 hat man mit dem 
Freiheitsfest „150 Jahre Badische Revo-
lution“ gefeiert, nun ist das Ziel, auch im 
Jahr 2024 an die Badische Revolution 
zu erinnern und das Jubiläum entspre-
chend zu begehen.

Neben unterjährigen Veranstaltungen 
wie der Vortragsreihe zum Thema 
Revolution oder auch thematischen 

Ausstellungen soll das Jubiläum auch 
im Rahmen des Altstadtfestes vom 13. 
bis 15. September 2024 aufgegriffen 
werden.
So ist geplant, dass es einen erweiterten 
Festbereich geben soll und die Rathaus-
straße zur „Freiheitsgasse“ wird. In dem 
Bereich soll es dann auch ein „Spiel um 
die Revolution“ inklusive Tribüne geben. 
Das Spiel soll ca. 20 Minuten dauern und 
insgesamt 4-mal aufgeführt werden. Für 
das Szenenspiel, welches unter der 
Leitung von Martin Rheinschmidt vom 
theater im Kurpark und Dr. Cornelia 
Renger-Zorn vom Historienstadel auf-

geführt wird, werden nun Mitwirkende 
gesucht, die sich vorstellen können, 
sich mit einer Sprechrolle oder auch als 
Statist zu beteiligen.

Für alle Interessierten findet am Don-
nerstag, 29. Februar 2024, um 17.30 Uhr 
im großen Sitzungssaal des Rathauses 
eine Infoveranstaltung statt. Eine An-
meldung hierzu ist nicht erforderlich.

Bei Rückfragen vorab steht Melanie 
Mußler vom Kulturamt unter 07224 
644131 oder melanie.mussler@gerns-
bach.de gerne zur Verfügung. 

H10 - Treffpunkt Vielfalt

„Miteinander“ – Männer Café
Das H10 - Treffpunkt Vielfalt - ist ein 

internationales Begegnungszent-
rum für neue und alte Gernsbacherin-
nen und Gernsbacher.

Es liegt mitten im Herzen der Stadt 
und lebt vom Engagement und dem 
Kontakt zwischen den Bürgern, den 
Geflüchteten und allen Interessierten.
Ab dem 22.02. startet nun ein neuer 
Programmpunkt – nur für Männer. Das 

Männer-Café „Miteinander“ möchte 
Männer mit unterschiedlichster Her-
kunft, Geflüchtete und Gernsbacher 
Bürger zusammenführen und Raum für 
Begegnung schaffen. Dazu lädt es alle 
Männer ab 18 Jahren, Neuzugezogene 
und hier Aufgewachsene, herzlich in 
die Hauptstraße 10 in Gernsbach ein. 
Eine Tasse heißen Kaffee oder Tee bietet 
die perfekte Grundlage für Austausch, 
Begegnung und neue Kontakte.

Gastgeber ist Basem Sarghani, die gute 
Seele des H10 und selbst 2014 aus 
Syrien geflohen. Er beherrscht die Kunst, 
arabischen Kaffee zuzubereiten und 
erzählt gerne aus seiner alten Heimat 
sowie aus seinen ersten Jahren in 
Deutschland.

Das Männer-Café startet am Donners-
tag, 22. Februar, um 17 Uhr im H10 in 
der Hauptstraße 10 in Gernsbach. 
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15.02.24 bis 21.02.24

K O M M  W I R  G E H E N  I N S  K I N O !

Do, Mo & Di
~KINOTAG~

Außer an Feiertagen! MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSITE

Sa + So: 14:15 Uhr

Tgl.: 17:30 Uhr
Do – So auch 15:30 Uhr

Ab 29. Februar
PREVIEW

Mi 28.02.: 19:15 UhrTgl.: 19:30 Uhr

Tgl.: 17:00 & 19:30 Uhr
Sa + So auch 15:00 Uhr Di 05.03.: 19:15 Uhr

Preview 27.3.24
 17:00 & 19:30 Uhr

EINE MAGISCHE REISE DURCH 
DAS GRÖSSTE MINIATURLAND 

DER WELT
Ab 07.03.2024 bei uns

Unterstützung gesucht

Spielgruppe im Lautenfelsen
Seit der Eröffnung des ehemaligen 

Landgasthofs Lautenfelsen in Lau-
tenbach als Unterkunft für geflüchtete 
Menschen im Herbst 2023 sind immer 
mehr Bewohnerinnen und Bewohner 
eingezogen.

Unter ihnen befinden sich viele Familien 
mit kleineren und größeren Kindern, 
für die in den nächsten Wochen eine 
Spielgruppe auf Ehrenamtsbasis aufge-
baut wird. Gesucht werden hier noch 
engagierte Personen, die Freude am 
Umgang mit Kindern haben und sich ge-
meinsam mit anderen Ehrenamtlichen 
in der Spielgruppe einbringen möchten. 
Gedacht ist das Angebot für Kinder 
zwischen 3 und 10 Jahren, die Inhalte 

können von den Ehrenamtlichen selbst 
gestaltet werden: Vorlesen, Malen oder 
freies Spielen etwa. Das Angebot wird 
einmal wöchentlich geplant für ein bis 
zwei Stunden, je nach verfügbarer Zeit 
der Ehrenamtlichen.

Ebenso werden für die Spielgruppe 
noch verschiedene Spielsachen ge-
sucht: Puppenwägen und Puppen, Lego, 
Einkaufsläden, Playmobil, Duplo … Die 
Kinder im Lautenfelsen freuen sich sehr 
über Spenden.

Interessenten bzw. mögliche Spender 
wenden sich an die städtische Integra-
tionsbeauftragte Lisa Knupfer: 07224 
644154  bzw. lisa.knupfer@gernsbach.
de 

VHS Gernsbach - Landkreis Rastatt

Kursangebot im Februar 2024
Italienisch für Alltag und Reise
Anhand einfacher Übungen werden ein 
alltagsbezogener Wortschatz und einfa-
che Satzstrukturen erarbeitet.
Ein Kurs für Teilnehmende mit gerin-
gen Vorkenntnissen der italienischen 
Sprache.
AW49130GE / Gernsbach
12 x donnerstags, ab 29.02.24,  
19:15 - 20:45 Uhr
Handelslehranstalt, Jahnstraße 3
Lehrbuch: Con Piacere A1 ab Lektion 4

Englisch - A2.1
In diesen Kursen kann man Vorkenntnis-
se festigen und erweitern. Dabei nähert 
man sich Schritt für Schritt dem sponta-
nen sprachlichen Reagieren in Alltags-
situationen, wie sie im beruflichen 
Kontext oder auf Reisen vorkommen.
AW46120GE / Gernsbach

12 x montags, ab 26.02.24, 17:30 - 19 Uhr
Ehemalige Handelslehranstalt, Jahnstraße 3.
Lehrbuch: Let's Enjoy English A2.1
Klett-Verlag, ISBN 978-3125016385
ab Lektion 1

Yoga für den Rücken
Mit Übungen aus dem Hatha Yoga 
werden gezielt Rückenbeschwerden 
vorgebeugt oder gelindert. Die Kurslei-
terin ist Wirbelsäulentherapeutin und 
Yogalehrerin und kann individuell auf 
die Teilnehmenden eingehen.
Bitte mitbringen: dicke Socken und eine 
Decke
AW31121GE / Gernsbach
Genia Diehr
6 x freitags, ab 23.02.24, 18:30 - 20 Uhr
Studio für Tanz und Bewegung, Hauptstr. 8.

Wohnseminar für Frauen
Das Zuhause ist unser wichtigster 

Platz auf der Welt, denn Wohnen ist 
weit mehr als Leben in vier Wänden. 
„RAUMKULTURelle*“, eine von Angelika 
Karin Welsch entwickelte gestalterische 
Vorgehensweise, ist eine Schulung in 
achtvollem Wohnen. Hier kann man 
erkennen, wie die Gesundheit, das Part-
nerglück und sogar der berufliche Erfolg 
mit der Wohnung und deren Gestaltung 
zusammenhängen können.
AV16552FGE - Gernsbach
Angelika Karin Welsch
Samstag, 02.03.2024, 13 bis 16 Uhr
Ehemalige Handelslehranstalt, Jahnstraße 3

Weitere Informationen unter: www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Telefonisch ist die VHS-Rastatt erreich-
bar unter 07222 3813520 oder per 
E-Mail an: Gernsbach@vhs-landkreis-
rastatt.de 
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Kirchl Obertsrot

Murzarella - Bauchgesänge
Sängerin Murzarella hat endlich ak-

zeptiert, dass sie ihren Erfolg teilen 
muss: Auch ihre Puppen dürfen jetzt 
Stars sein.
Doch die bodenständige Kanalratte 
Kalle, der freche Kakadu Dudu und die 
kapriziöse Diva Frau Adelheid gehen 
einen Schritt weiter und begnügen sich 
nicht mehr nur damit, an der Seite von 
Murzarella zu singen – sie wollen mehr 
und träumen von den großen Bühnen 
der Welt. Wenigstens lassen sie Murz-
arella an ihren internationalen Casting-
Erfahrungen teilhaben. Und dann ist da 
noch die neue Praktikantin Leonie, auch 
sie hat ihre Stimmbänder schon geölt. 
Kann Murzarella da noch mithalten?
Murzarella beherrscht nicht nur die 
Kunst des Bauchredens, sondern auch 

die Kunst des Bauchgesangs. Wer es 
noch nicht erlebt hat, glaubt es nicht – 
doch alles ist live gesungen. Die mehr-
fach mit Comedypreisen ausgezeich-
nete Künstlerin präsentiert ihre neue 
musikalische Puppet-Comedy-Show. 
Auszeichnungen: Sonderpreis der 
Tuttlinger Krähe 2022, Förderpreis 
der Neuen-Rhein-Zeitung (NRZ) 2021, 
Gewinnerin des Goldenen Osen 2019, 
1. Preis Euskirchener Kleinkunstpreis 
2018, 1. Preis Dattelner Kleinkunstpreis 
2018, 1. Preis Heilighafener Lachmöwe 
2018, 2. Preis beim Komiker Jackpot 
2018 und beim Gauklerfest in Koblenz 
2018, 1. Preis Stockstädter Römerhelm, 
sowie die Bronzemedaille bei der Kaba-
rett Bundesliga 2017/18. Ein unterhalt-
samer Abend mit Murzarella und ihren 
Puppen im Kirchl Obertsrot.

Samstag, 17. Februar 2024, Beginn 20 
Uhr, Einlass 19 Uhr, Eintritt 20 Euro 

Tickets unter www.kultur-im-kirchl.de 

Kulturgemeinde Gernsbach

Pianistin Johanna Summer konzertiert in Gernsbach
Die Kulturgemeinde Gernsbach 

veranstaltet am Sonntag, dem 18. 
Februar, um 18 Uhr in der Stadthalle ihr 
erstes Konzert des neuen Jahres.
Zu Gast ist Johanna Summer, die als Pi-
anistin sowohl in der klassischen Musik 
als auch im Jazz zu Hause ist. Sie wird 
erneut ihre Improvisationskunst zeigen, 
diesmal mit „Resonanzen“ zu Werken 
verschiedener Komponisten.
Mit ihren Improvisationen über die „Kin-
derszenen“ Robert Schumanns verblüffte 
und begeisterte Johanna Summer im 
September 2021 das Gernsbacher Publi-
kum. Inzwischen hat sie ein neues Album 
mit dem Titel „Resonanzen“ herausge-
bracht. Darin erweitert und vertieft die 
Pianistin ihren ganz eigenen Ansatz der 
improvisatorischen Auseinandersetzung 
mit klassischer Musik. Das Album spannt 
einen weiten Bogen, ausgehend von 
Bach über Beethoven, Schubert, Grieg bis 
zu Skrjabin und Ligeti.

Die junge Musikerin bewegt sich 
gekonnt in zwei musikalischen Diszi-
plinen, von denen jede für sich schon 
eine Herausforderung darstellt. Ihr Spiel 
bietet ständig neue Überraschungen 
und wirkt dabei selbstbewusst, lebendig 
und seelenvoll.

Wie bereits beim „Schumann-Kaleido-
skop“ gelingt der Pianistin auch in den 
„Resonanzen“ die tiefe Durchdringung 
der beiden musikalischen Welten Kom-
position und Improvisation. In der ZEIT 
ONLINE war darüber zu lesen: „Johanna 
Summer erzählt die Musik klassischer 
und moderner Komponisten weiter. 
Jeder Ton klingt singulär, entblößt, 
entkernt, wie ein Bekenntnis zur Freiheit 
des individuellen Ausdrucks. Ausgefeilt, 
raffiniert, wagemutig.“

Der Veranstalter schließt sich dem 
Votum der Süddeutschen Zeitung an: 
„Umwerfend, unbedingt hingehen!“

Eintrittskarten sind im Vorverkauf zu 18 
Euro (Mitglieder 14 Euro) im Kulturamt/
Touristinfo der Stadt (Tel. 07224 644-
446) erhältlich, außerdem bei eventim.
de und den Eventim-Vorverkaufsstellen. 
An der Abendkasse beträgt der Ein-
trittspreis 20 Euro (Mitglieder 16 Euro). 
Schülerinnen, Schüler und Studierende 
haben freien Eintritt. 

 
Johanna Summer.  
 Foto: Gregor Hohenberg

 
 Foto: David Hollstein

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leserinnen und 
Leser die Möglichkeit, Möbel, Hausrat 
und sperrige Gegenstände, die nicht 
mehr gebraucht werden, aber noch zu 
gebrauchen sind, an dieser Stelle zur 
Selbstabholung anzubieten, soweit sie 
verschenkt werden.

 Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de über-
mittelt oder telefonisch unter 644-445 
mitgeteilt werden.

Annahmeschluss ist jeweils montags, 
15 Uhr.

Angebot der Woche
1. Elektrischer Rasentrimmer Bosch 

Easy Gras Cut 23 , mit neuer Faden-
spule, Tel: 07224 99 49 136

2. 2 große Conga-Trommeln mit Stän-
dern, kaum gebraucht und in gutem 
Zustand, Tel: 0176 30351319
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Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Premiere: Robotics-AG  
stellt sich der First Lego League Challenge
Die Siemens-AG Karlsruhe richte-

te am Samstag, den 03.02.2024, 
zum vierten Mal den Forschungs- und 
Roboterwettbewerb ‚First Lego League 
Challenge‘ aus, bei dem insgesamt 
zwölf Teams um den Sieg kämpften.

Unter den Teilnehmenden war zum ers-
ten Mal ein Team des Albert-Schweitzer-
Gymnasiums (ASG), das sich unter dem 
Namen „ASGigantisch“ voller Vorfreude 
und Energie präsentierte. Der

Höhepunkt des Wettbewerbs war das 
Robot-Game, bei dem die Schülerinnen 
und Schüler ihre selbstgebauten und 
programmierten Roboter einsetzten, 
um 15 Aufgaben auf einem Spielfeld 
zu lösen. Trotz ihrer ersten Teilnahme 
sicherten sie sich den respektablen 
siebten Platz. 

In der Kategorie „Grundwerte“ erhielt 
das ASG sogar den ersten Preis, was die 
Fairness, den Team-Geist und das 

Durchhaltevermögen des Teams aus 
Gernsbach unterstreicht.

Folgende Schülerinnen und Schüler 
nahmen teil: Sara Jamal (8b), Alena Hu-
deczek (8b), Bogdan Winter (8a), Matti 
Meister (8a), Nicolas Müller (8a), Raul 
Relea (8a), Tom Melcher (8a), Yannik 
Weber (8a).  
Sie waren begeistert und entschieden 
sich, auch im nächsten Jahr wieder 
anzutreten. 

Eifriges Zocken beim Gaming-Abend
Mittwochabend, der 07.02.2023, 

es dämmert. Freudiges Geschrei 
hallt durch den prall gefüllten Lichthof 
des Gymnasiums.

Der von der SMV veranstaltete beliebte 
Gaming-Abend lud die Klassen 5 bis 8 
auch in diesem Jahr dazu ein, sich mit 
einer Vielfalt an Konsolen-Games sowie 
ausgewählten Karten- und Brettspielen 
gemeinsam zu vergnügen. In der Schu-
le? Klar, denn Spielen will schließlich 
gelernt sein. Hierbei entstehen lustige 
Team-Paarungen. So traten sogar Lehrer 
gegen Schüler beim Super-Mario-Kart-
Rennen oder FIFA-Spiel an. Die Schüle-
rinnen und Schüler fanden es klasse. Die 
Organisationsleitung in der SMV hatte 
Manuel Siegel, unterstützt wurde er von 
einem Team um Christina Hoff, Elisabeth 
Ehret und Jannis Heursen. 

Infozentrum Kaltenbronn

Spuren und Fährten der Wildtiere im Winter
Besonders im frisch gefallenen 

Schnee lassen sich hervorragend 
Spuren lesen.
Am Sonntag, 18. Februar, geht es mit 
Wildbiologe Peter Sürth auf Entdeckungs-
tour. Welche Tiere und wie viele von ihnen 
waren hier unterwegs? Wie verlaufen ihre 
Wege und warum? Über diese Beobach-
tungen lassen sich viele Erkenntnisse über 
das Vorkommen und das Verhalten der 
heimischen Wildtiere sammeln, die wir 
sonst kaum zu Gesicht bekommen. Der 

genaue Verlauf und die Strecke sind vom 
Wetter und der Schneelage abhängig.
Peter Sürth hat viele Jahre Fährten von 
Wildtieren in ganz Europa untersucht 
und teilt seine Erfahrungen und Kennt-
nisse bei diesem „Fährtenseminar“. 
Treffpunkt für diese etwa dreistündige 
Tour ist um 11 Uhr am Infozentrum Kal-
tenbronn. Geeignet für Erwachsene und 
Kinder ab etwa 10 Jahren. Tickets für 7 
Euro/Person unter www.infozentrum-
kaltenbronn.de/kalender 

 
Spuren Auerhuhn. Foto: M. Hauser

 
Animierter Tanz: Let's Dance im Lichthof. Foto: Sebastian Arnold
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Grundschule Staufenberg

Hockeytag in der Staufenberger Grundschule
Am 1. Februar stand ein „Hockey-Aktionstag“ auf dem 

Stundenplan der Grundschule Staufenberg.
Den Trainern Steffen Heel und Martin Seyfarth vom Hockeyclub 
Gernsbach gelang es in kurzer Zeit, erste Eindrücke in dieser 
Sportart zu vermitteln. Nach der Aufwärmung durften die Schü-
ler, aufgeteilt in vier Gruppen, nacheinander an verschiedenen 
Stationen Ballführung, Slalomlauf, Schieben, Stoppen und erste 
Zielversuche auf Tore erproben. Hier und da wurde auch schon 
mal ein Ball abgeluchst. Vielen Dank an den Verein für den 
spannenden, sportlichen Vormittag. 

Realschule Gernsbach:
Tag der offenen Tür

 
Die Realschule Gernsbach lädt alle interessierten Viertklässler 
und ihre Eltern zum Tag der offenen Tür ein. Bei vielen tollen 
Mitmachaktionen und kurzen Führungen lässt sich die Schule 
prima erkunden. Kennenlernen kann man die Schule am 23. 
Februar von 16 - 19 Uhr. Die SchülerInnen und Lehrkräfte freu-
en sich auf viele Interessierte. Foto: Realschule Gernsbach

Von-Drais-Gemeinschaftsschule Gernsbach

Tag der offenen Tür
Interessierte Schülerinnen und Schüler und Kinder der vierten 
Klassen sowie ihre Eltern und Familienangehörigen können 
am Donnerstag, den 22. Februar 2024 die Von-Drais-Gemein-
schaftsschule erkunden und das vielfältige Angebot dieser 
Schulart hautnah erleben. Von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr ist 
das Schulgebäude für alle Gäste geöffnet. Hier kann man die 
brandneuen Fachräume kennenlernen und mehr zu Arbeits-
methoden in den Hauptfächern und den möglichen Abschlüs-
sen an der Gemeinschaftsschule erfahren. Des Weiteren gibt 
es eine Multimediaführung, spannende Mitmachaktionen 

und vieles mehr. Auch für kulinarische Verpflegung ist gesorgt. 
Das gesamte Kollegium steht zusätzlich für Fragen zur Verfü-
gung. Die Von-Drais-Gemeinschaftsschule freut sich auf viele 
Interessenten.
Anmeldetermine:  
Mittwoch, 06.03., Donnerstag, 07.03., ab 16.30 Uhr und 
Freitag, 08.03., nach vorheriger Anmeldung (telefonisch oder 
online über www.terminland.eu/von-drais-schule)
Dienstag, 05.03., und Donnerstag, 07.03., von 9 – 12 Uhr und 
14 – 16.30 Uhr ohne Termin 

 
Ganz nah am Ball. Foto: N. Zürn

Landratsamt Rastatt -  
Kommunal- und Europawahlen 
am 9. Juni 2024

Wahlvorschläge zur 
Kreistagswahl können 
eingereicht werden
Am 9. Juni 2024 finden die Kommunal- und Europawah-

len statt.
Für den Kreistag des Landkreises Rastatt sind an diesem Tag 
56 Kreisrätinnen und Kreisräte in acht Wahlkreisen zu wählen. 
Nachdem die Wahl am 8. Februar 2024 öffentlich auf der 
Homepage des Landkreises unter www.landkreis-rastatt.de 
(Rubrik Aktuelles / Bekanntmachungen) bekannt gemacht 
wurde, können die Parteien und Wählervereinigungen ihre 
Wahlvorschläge ab sofort einreichen. Die Frist dafür endet am 
28. März 2024 um 18 Uhr.

Service: Vordrucke zur Aufstellung der Wahlvorschläge für 
die Kreistagswahl können im Landratsamt bei der Stabsstelle 
Kommunales, Rechnungsprüfung und Recht per E-Mail an 
amt14@landkreis-rastatt.de angefordert werden. 

Regional denken - Regional handeln



| 11Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 7 | 2024

Neue TONIES sorgen für Hörfreude
Tonies Hörfiguren waren auch 2023 wieder die beliebtesten Medien der Bücherei Gernsbach
Für kleinere Kinder:
Wie kleine Tiere schlafen gehen & Wie kleine Kinder schlafen gehen. Lesungen und viele 
Lieder zum Thema Schlafengehen.
Feuerwehrmann Sam: Wettlauf gegen die Zeit..Drei Episoden mit Feuerwehrmann Sam und 
seinen Freunden: Der Weltraumzug; Verschollen im Schneesturm; Tom lässt sich treiben; Der 
doppelte Elvis; Der Rekordbär.
Pittiplatsch: Neue Abenteuer mit Pittiplatsch..Pittiplatsch, der freche Kobold sorgt für Chaos.
Dino Ranch – Mächtig Ärger für Jon. Ein Hörspiel über die Freunde der Dino-Ranch.
Sesamstraße: Krümelmonsters Mitmampf-Spaß. Das Krümelmonster lädt seine Freunde Elmo 
und Abby zu sich ein. Da wird nicht nur viel gefuttert, sondern auch reichlich Musik gehört und 
gerätselt. Ab 3 Jahren.
Leos Tag - Achtung, fertig, Zähneputzen: Hörspiel mit Liedern. Hörspiel mit Liedern.
Für größere Kinder:
Pocahontas: Hörspiel nach dem beliebten Disneyfilm.
Ronja Räubertochter: Hörspiel nach dem großartigen Kinderbuchklassiker.
Na klar, Lotta kann Radfahren – Lotta zieht um. Kinderbuchklassiker als Tonie - Hörbuch aufbereitet.
Die Glücksfüchse – Zwei Wunscherfüller auf leisen Pfoten. Tonie - Hörspiel für vierjährige Kinder
Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 bis 12 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 12 bis 14 Uhr
Kontaktdaten für das Onleihe-Angebot: telefonisch unter 07224 2054 (AB) oder per E-Mail an 
info@buecherei-gernsbach.de
Das Bücherei-Team freut sich auf jeden Besuch in der Kornhausstraße 28
Information: Kostenfreie Anmeldung und Ausleihe unabhängig von Alter, Geschlecht und Religionszugehörigkeit
Alle Infos unter www.buecherei-gernsbach.de

Bücherei Gernsbach

Naturpark Schwarzwald Mitte / Nord

Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof
Um Einheimischen wie Gästen 

Einblick in die wertvolle Arbeit der 
Schwarzwälder Landwirtinnen und 
Landwirte zu geben, veranstalten der 
Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
und der Naturpark Südschwarzwald 
am Sonntag, 4. August, den Naturpark-
Brunch auf dem Bauernhof. 
Landwirtinnen und Landwirte, die auf 
ihren Grünlandbetrieben, Obsthöfen so-
wie Wein- und Ackerbaubetrieben gerne 
einen Naturpark-Brunch anbieten wollen, 
können sich bis zum 1. März bei dem 
Naturpark bewerben, in dessen Gebiet sie 
liegen. Der beliebte Brunch auf dem Bau-
ernhof ist eine hervorragende Möglich-
keit, für den eigenen Hof zu werben.

Das sind Teilnahmekriterien für die Höfe
Voraussetzung für eine Teilnahme 
ist, dass der Hof in einem der beiden 
Naturparks liegt, Haupt- oder Neben-
erwerbsbetrieb ist und seinen Gästen 
eigene Erzeugnisse sowie Produkte 
aus den Naturparks anbietet. Wie viele 
Gäste der Hof bewirten möchte und wie 
umfangreich das Angebot ist, richtet 
sich ganz nach den jeweiligen Kapazitä-
ten. Auch Hofführungen, musikalische 
Begleitung oder Angebote für Kinder 
sowie eine Kooperation mit Nachbarbe-
trieben sind möglich. 
Die Teilnahme ist für die Höfe kostenlos. 
Die Naturparks unterstützen die Organi-
sation der Veranstaltung und begleiten 

diese durch Öffentlichkeitsarbeit. Wer 
neue Brunch-Gastgeberin oder neuer 
Brunch-Gastgeber werden möchte, 
kann sich unverbindlich informieren 
und beraten lassen. Eine Rückmeldung 
hierzu ist bis zum 1. März möglich. Wei-
tere Infos dazu unter www.naturpark-
schwarzwald.de.

Das Projekt wird unterstützt von der 
Kampagne „Natürlich. VON DAHEIM“ 
des Ministeriums für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg.

Die Geschäftsstelle des Naturparks 
Schwarzwald Mitte / Nord ist KLIMAfit-
zertifiziert. 
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AVG Karlsruhe

Zugausfälle auf der Linie S8  
zwischen Bad Rotenfels und Hilpertsau
An den kommenden zwei Wochen-

enden (16. - 19. Februar und 23. 
- 26. Februar) finden Arbeiten an dem 
Bahnübergang „Theodor-Bergmann-
Straße“ in Gaggenau statt, jeweils von 
Freitagabend 20 Uhr bis Montagmor-
gen 4:50 Uhr. Aus diesem Grund wird 
der Zugverkehr am Bahnhof Gaggenau 
in diesen Zeiträumen eingestellt.

Die Stadtbahnen der Linie S8 entfallen im 
Abschnitt Bad Rotenfels Bahnhof / Ro-
therma – Hilpertsau (zwei Verbindungen 
entfallen bis Forbach). Für die Fahrgäste 

wird in diesem Abschnitt mit Bussen ein 
Schienenersatzverkehr (SEV) eingerichtet. 
Die SEV-Fahrpläne können auf der Home-
page der Albtal-Verkehrs-Gesellschaft 
(AVG) unter avg.info eingesehen bzw. 
heruntergeladen werden. Fahrgäste wer-
den gebeten, auch die entsprechenden 
Informationsaushänge an den Haltestel-
len entlang der Strecke zu beachten.

Aufgrund der Arbeiten am Bahnübergang 
fallen auch die DB-Regionalexpress-Züge 
der Linie RE40 im Abschnitt Karlsruhe 
Hbf – Forbach aus. Auch für diese Bahnen 

wird ein Ersatzverkehr eingerichtet.
Die Arbeiten am Bahnübergang „Theo-
dor-Bergmann-Straße“ in Gaggenau 
finden in folgenden Zeiträumen statt:
-  Freitag, 16. Februar, 20:00 Uhr, bis 

Montag, 19. Februar, 04:50 Uhr 

-   Freitag, 23. Februar, 20:00 Uhr, bis 
Montag, 26. Februar, 04:50 Uhr

Weitere Informationen zum Fahrplan-
angebot der AVG gibt es online in der 
elektronischen Fahrplanauskunft unter 
avg.info/fahrplan/fahrplanauskunft 

Bereitschaftsdienste Und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Eingeschränkte Öffnungszeiten  
der Notfallpraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-
Württemberg (KVBW) muss vorüberge-
hend die Öffnungszeiten der allgemeinen 
Notfallpraxen in Baden-Württemberg 
einschränken. Hintergrund ist ein Urteil 
des Bundessozialgerichtes (BSG), das 
weitreichende Konsequenzen für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und 
daher Anpassungen an der Struktur er-
forderlich macht. Diese Änderung gilt ab 
25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.

Allgemeine Notfallpraxis
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-
Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 
Baden-Baden. Öffnungszeiten: Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen 10 – 18 Uhr

Notfallpraxis Kinder  
Klinikum Mittelbaden –
Klinik Baden-Baden Balg, Balger Straße 
50, 76532 Baden-Baden. Öffnungszei-
ten: Montag bis Donnerstag 19 – 22 Uhr, 
Freitag 18 – 22 Uhr, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen 8 – 22 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu 
den Öffnungszeiten ohne vorherige An-
meldung in die Notfallpraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in 
dringenden Fällen und einer erforderli-
chen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden. Bei 
medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlag-

anfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000 bzw. unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-
notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von  
Samstag, 17./ Sonntag, 18. Februar
Kleintierpraxis am Weinberg, Denis 
Slavic, Rieslingweg 1, Sinzheim, Telefon 
07221 9952825

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche, Tele-
fon 07222 381-2255, Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 15. Februar
Neue Apotheke,
Wilhelm-Drapp-Straße 23,
Baden-Baden (Oos),
Telefon 07221 973960
Freitag, 16. Februar
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12,
 Gernsbach,
Telefon 07224 3806
Samstag, 17. Februar
Löwen-Apotheke,
Lichtentaler Straße 3,

Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 22120

Sonntag, 18. Februar
Aurelia-Apotheke,
Sophienstraße12,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 26662

Montag, 19. Februar
Marien-Apotheke,
Ooser Bahnhofstraße 19,
Baden-Baden (Oos),
Telefon 07221 61679

Dienstag, 20. Februar
Löwen-Apotheke,
Lichtentaler Straße 3,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 61679

Mittwoch, 21. Februar
Central-Apotheke,
Hauptstraße 28, Gaggenau,
Telefon 07225 96560

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 bis  
17.30 Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach telefonischer  
Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, 
Gernsbach
Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis  
12.30 Uhr, Telefon 6566333
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Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Büroöffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und nach 

tel. Vereinbarung.  
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 17. /Sonntag, 18. Februar

Olga Rejngardt, Natalie Felske, Katharina 
Baumgartner, Frank Bieler, Jasmin Mel-
cher, Yvonne Becker, Adrian Kray, Sandra 
Gerstner, Dagmar Freundel, Jenny Feil
Alle Angaben ohne Gewähr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Zahlungsaufforderung für 
die 1. Grundsteuerrate 2024
Am 15. Februar 2024 ist die 1. Grund-
steuerrate für das Kalenderjahr 2024 zur 
Zahlung fällig. Es wird hiermit öffentlich 
an die Zahlung erinnert.
Konten der Stadtkasse Gernsbach
Sparkasse Rastatt-Gernsbach
IBAN DE83 6655 0070 0060 0027 14
BIC SOLADES1RAS
Volksbank pur
IBAN DE74 6619 0000 0050 0466 05
BIC GENODE61KA1
Bei Banküberweisungen wird darum 
gebeten, das Buchungszeichen und den 
Verwendungszweck anzugeben. Einzah-
lungen ohne diese Angaben verzögern 
die Bearbeitung und können zu Fehlbu-
chungen führen.
Bei Zahlungsverzug ist die Stadtkasse 
gesetzlich verpflichtet, für jeden an-
gefangenen Monat der Säumnis einen 
Säumniszuschlag sowie Mahngebühren 
zu erheben. Zahlungspflichtigen, die der 
Stadtkasse ein SEPA-Lastschrift-Mandat 
(früher: Einzugsermächtigung) erteilt 
haben, wird die Grundsteuer zum Fällig-
keitstermin abgebucht.

Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Obertsrot am Mittwoch, 
21.02.2024, um 19 Uhr, im Foyer der 
Ebersteinhalle

1. Bürgerfragestunde
2. Mobilfunk
       Grundsatzbeschluss zu Bereitstellung 

städtischer Liegenschaften
3.  Regionalplan Mittlerer Oberrhein: 

Aufstellung des Regionalplankapitels 
„Vorranggebiete für Windenergiean-
lagen“ (Teilregionalplan Windenergie)

       Anhörung der Träger öffentlicher 
Belange

    - Stellungnahme der Stadt Gernsbach
4. . Vorstellung Förderverein Naturpark-

schule Hilpertsau
     - mündlicher Vortrag
5. Bekanntgaben und Anfragen

Zu dieser Sitzung lade ich herzlich ein.

Walter Schmeiser
Ortsvorsteher

Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Reichental am Freitag, 
23.02.2024, um 19 Uhr, im Sitzungsraum 
der Ortsverwaltung Reichental

1. Bürgerfragestunde
2. Mobilfunk
       Grundsatzbeschluss zu Bereitstellung 

städtischer Liegenschaften
3.  Regionalplan Mittlerer Oberrhein: 

Aufstellung des Regionalplankapitels 
„Vorranggebiete für Windenergieanla-
gen“ (Teilregionalplan Windenergie) 

      Anhörung der Träger öffentlicher 
Belange 

     - Stellungnahme der Stadt Gernsbach -
4.Bekanntgaben und Anfragen

Zu dieser Sitzung lade ich herzlich ein.

Guido Wieland
Ortsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung 
des Abwasserverbandes 
„Mittleres Murgtal“,  
Sitz: Gernsbach
Die nächste Verbandsversammlung 
findet am Montag, den 4. März 2024, 
11.00 Uhr bei den Stadtwerken Gerns-
bach statt. Die Sitzung der Verbandsver-
sammlung ist gemäß § 15 GKZ öffentlich. 
Die Bekanntmachung erfolgt nach § 19 
der Verbandssatzung.

Tagesordnung:
1.  Wahl des Stellvertretenden Verbands-

vorsitzenden
2. Jahresabschluss 2022
3. Wirtschaftsplan 2024 und 2025
4.  Mitteilungen über Stand laufender 

Projekte
5. Verschiedenes

Gernsbach, den 09.02.2024

gez. Julian Christ
Verbandsvorsitzender

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.

CDU - Stadtverband
Gernsbach 

Infotreff für  
an Kandidatur Interessierte
Mitreden - Mitmachen - Mitgestalten: 
Der CDU-Stadtverband Gernsbach geht 
in die Vorbereitungen der Kommunal-
wahl im Juni.

„Mit den Wahlen zum Gemeinderat und 
Kreistag stellen wir für die kommenden 
fünf Jahre die Weichen, wie es direkt 
hier vor Ort weitergehen soll“, sagt 
CDU-Stadtverbandsvorsitzender Thalib 
Ahmad. Für die Kommunalwahl öffnet 
die CDU die Kandidatenliste und will als 
„CDU/ Bürger für Gernsbach“ ein breites 
Spektrum ansprechen. Es geht darum, 
die richtigen Antworten für die kommu-

nalpolitischen Herausforderungen zu 
finden und ein breites bürgerschaftli-
ches Miteinander zu gestalten.
Daher lädt die CDU Gernsbach alle 
Gernsbacherinnen und Gernsbacher, die 
sich eine Kandidatur vorstellen können, 
zu einem Informations- und Gesprächs-
abend ein. Im Rahmen eines lockeren 
Kennenlerngesprächs am 20.02.2024 
um 19 Uhr im Kirchl Obertsrot sind 
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Interessierte eingeladen, Mitmachfor-
mate zu erkunden und Fragen rund um 
eine Kandidatur und den Aufgaben eines 
Gemeinderates zu stellen.

Mitgliederversammlung
Der CDU Stadtverband Gernsbach 
lädt zur Mitgliederversammlung mit 
Vorstandswahl. Turnusmäßig stehen die 
satzungsbedingten Neuwahlen statt. Am 
Dienstag, 20. Februar, findet die Mitglie-
derversammlung um 18 Uhr im Kirchl 
in Obertsrot statt. Vorsitz, Beisitzer 
und die satzungsmäßigen Funktionen 
Schriftführer und Kassenwart sind zu 
wählen. Im Anschluss an die Mitglieder-
versammlung steht der Austausch zur 
Kommunalwahl auf dem Programm.

SPD - Ortsverein
Gernsbach 

SPD besucht Wörthgarten
Bald ist es so weit: Edeka sowie Lidl 
eröffnen ihre Filialen auf dem Wörthgar-
ten-Areal. Bevor am 14. März der regulä-
re Verkaufsbetrieb beginnt, informierte 
sich die SPD Gernsbach über die beiden 
Märkte und die weiteren Baumaßnah-
men auf dem ehemaligen Pfleiderer-
Areal.

Fraktionssprecherin Irene Schneid-
Horn, die die Aktion organisiert hat-
te, konnte 30 überaus interessierte 
Besucher begrüßen und resümierte am 
Ende: „Es war toll, dass kompetente Mit-
arbeiter des Investors Krause-Gruppe 
sowie von Edeka-Fitterer und Lidl vor 
Ort waren und uns Rede und Antwort 
gestanden haben. Es war beeindruckend 
zu sehen, wie professionell die Märkte 
geplant und ausgeführt wurden und 
dass wir die Gelegenheit bekommen 
haben, im Vorfeld der Eröffnung einen 
Blick in die nachgelagerten Bereiche zu 
werfen.“

Ein jahrelanger Planungsprozess mit 
kontroversen Diskussionen zur Entwick-
lung der kontaminierten Industriebra-
che ist nun auf der Zielgeraden. Gemein-
derat Volker Arntz betont: „Das Projekt 
Wörthgarten in der jetzigen Qualität 
mit weitestgehender Entfernung der 
Altlasten war ein sehr ambitioniertes 
Vorhaben. Es war gut, dass Bürger-
meister, Gemeinderat, Verwaltung 
und die Projektpartner das Projekt so 
mutig vorangetrieben haben. Wir sind 
stolz, dass es gelungen ist, dieses neue 
Stadtquartier mit Einkaufen, Wohnen, 
Seniorenresidenz, Murgstufen und Steg 

in die Altstadt zu verwirklichen.“

Bei Lidl ist der Innenausbau nahezu 
abgeschlossen, die Regale stehen schon 
bereit. Bei Edeka ist noch viel zu tun, bis 
die 30.000 Artikel platziert sind.

Die SPD-Besuchergruppe machte sich 
auch ein Bild von den Baumaßnahmen 
im südlich anschließenden Gelände, 
wo aktuell ein weiteres Wohngebäude 
entsteht. Bereits fertiggestellt sind die 
Murgterrassen, die einen öffentlichen 
Zugang zur Murg bieten. Auch der 
Stand des Steges zur Altstadt wurde 
thematisiert. Er soll noch in diesem 
Jahr kommen und auf Höhe des alten 
Kutscherhauses andocken.

 
Die SPD informierte sich vor Ort über die 
beiden Einkaufsmärkte und die weiteren 
Baumaßnahmen. Foto: SPD Gernsbach

Bezirksimkerverein
Gernsbach 

Stammtisch
Der erste Stammtisch des Bezirksimker-
vereins Gernsbach findet am Freitag, 
den 16.02., um 18.30 Uhr in Gaggenau-
Hörden im Casa Rustica statt. An diesem 
Stammtisch kann man auch über 
Fahrgemeinschaften zum Badischen 
Imkertag in St. Märgen reden. Es gibt 
einiges zu besprechen.

Boulefreunde
Gernsbach 

Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 1. März, findet im 
Kornhaus um 17 Uhr die diesjährige 

Hauptversammlung der Boulefreunde 
Gernsbach statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassierers
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl des Vorstandes
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Verschiedenes
10. Anfragen

Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Städte-und Kulturreise  
in Augsburg
Die Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach 
waren in der vergangenen Woche auf ei-
ner Städte- und Kulturreise in Augsburg. 
Die Stadt zwischen Lech und Wertach 
wurde umweltfreundlich und fast pünkt-
lich mit der Bahn erreicht. Übernachtet 
hat die zehnköpfige Reisegruppe im 
Hostel der Augsburger Jugendherberge. 
Noch am Tag der Ankunft informierten 
sich die Teilnehmer über ihr Reiseziel bei 
einer Übersichtsführung zu den Höhe-
punkten der 2000 Jahre alten UNESCO 
Welterbestadt. Am nächsten Tag machte 
man sich bei einer Führung durch die Re-
naissancestadt auf den Weg, die Spuren 
der Fugger zu erkunden. Bei Besichti-
gungen des goldenen Saals, des Stadt-
palasts und der ältesten Sozialsiedlung 
der Welt, der Fuggerei, erhielt man tiefe 
Einblicke in die Geschichte der Familie 
und des größten Handels-, Banken- und 
Montankonzerns des 16. Jahrhunderts in 
Europa. Am Nachmittag und Abend stand 
die Augsburger Puppenkiste mit einem 
Ausstellungsbesuch, der Vorstellung 
„Kabarett 2024“, inklusive Blick hinter die 
Kulissen, auf dem Programm. Am Freitag-
morgen konnte man dann wahlweise den 
Dom, das Mozarthaus besuchen oder 
den Wochenmarkt mit Bummel durch die 
Altstadt genießen. In einer Performance 
begleitete der Schauspieler Erik Völker 

 
Besuch der Abendvorstellung „Kabarett 2024“ in der Augsburger Puppenkiste.  
 Foto: Rolf Großmann
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am Nachmittag die Gruppe als Gästefüh-
rer fachkundig durch das Geburtshaus 
von Bertolt Brecht, dem berühmtesten 
Sohn Augsburgs, der Bühnenstücke von 
Weltrang wie die „Dreigroschenoper“ 
oder „Mutter Courage und ihre Kinder“ 
schuf. Mit einem letzten Spaziergang 
durch Augsburgs Innenstadt Richtung 
Bahnhof beendete die Naturfreunde-
gruppe am nächsten Tag ihre Kulturtour 
in Augsburg.

Obst- und Gartenbauverein
Gernsbach

Mitgliederversammlung
Der OGV Gernsbach e. V. lädt zur ordent-
lichen Mitgliederversammlung am 17.3. 
um 15 Uhr ins DRK-Haus Gernsbach ein. 
Folgende Tagesordnung steht auf dem 
Programm:

1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht der Schriftführerin
4.  Bericht der Kassiererin
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung
7.  Ehrungen für 25, 40 und 50 Jahre
8.  Pause mit Losverkauf
9.   Vortrag „Lebensraum Streuobst- 

wiesen“ von Otmar Schmitt
10. Planungen zukünftiger Aktivitäten
11. Anregungen und Kritik

Winterschnittkurs
Der Obst- und Gartenbauverein Gerns-
bach lädt zu einem Winterschnittkurs 
für Obstbäume und Beerensträucher 
ein. Hierbei lernen Neueinsteiger und 
auch erfahrene Interessenten, worauf 
beim Schnitt der verschiedenen Baum- 
oder Straucharten in deren jeweiligen 
Entwicklungsstadien zu achten ist, um 
langfristig robuste, gesunde und ertrag-
reiche Obstbäume und Beerensträucher 
zu haben.

Der Winterschnittkurs findet am Sams-
tag, 24. Februar, um 13 Uhr auf dem 
Vereinsgelände des OGV auf der Weinau 
statt. Treffpunkt ist am Radweg auf Höhe 
der Kläranlage. Vereinsmitglieder und 
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderungen
Die Mittwochswanderer treffen sich 
am 21. Februar um 9.15 Uhr am Gerns-

bacher Bahnhof zur Wanderung nach 
Baden-Baden. Sie wandern am Hockey-
platz vorbei, bis hinauf zur Nachtigall. 
Von dort geht es hinunter zur Forellen-
zucht Baden-Baden und dann hinauf zur 
Bußackerhütte. Danach geht es bergab 
über Seelach zum Brahmsplatz und von 
dort durch die Lichtentaler Allee zur Ein-
kehr. Die Rückfahrt erfolgt mit dem Bus. 
Die Wanderung ist ca. 14 km lang mit 
300 Höhenmetern. Wanderstöcke sind 
hilfreich. Gäste sind willkommen. Für 
weitere Informationen: 07224 67031.

Für die Dienstagswanderer steht am 
Mittwoch, dem 21. Februar, die Wan-
derung nach Bad Herrenalb auf dem 
Programm. Dazu geht es mit dem Bus 
(Abfahrt 10.32 Uhr ab Bushaltestelle 
Eisenlohrstraße) bis zum Käppele. Die 
Wanderung führt durch den Wald und 
dann zur Einkehr in die Bad Herrenalber 
Gaststätte „Zur Post“ ein. Für weitere 
Informationen: 07083-526000

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 9. März, 14 Uhr, im Vereins-
heim Faltergasse

Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.   Gedenken an verstorbene Vereins-

mitglieder
3.   Rechenschaftsbericht des 1. Vorsit-

zenden über das Vereinsjahr 2023
4.   Arbeitsberichte: Wandern, Wegebe-

treuung, Vereinsheimverwaltung
5.   Kassenbericht der Schatzmeisterin 

und Prüfbericht der Kassenprüfer
6.   Entlastung der Schatzmeisterin und 

des Gesamtvorstands.
7.   Antrag des Vorstandes auf Erhöhung 

der Mitgliedsbeiträge ab 2024
8.   Ausblicke auf das Vereinsjahr 2024, 

besonders im Hinblick auf das Jubilä-
umsfest im Juli

9.  Wortmeldungen und Diskussionen 
Anträge der Mitglieder, schriftlich 
einzureichen bis 2. März 2024, per Brief 
oder E-Mail an den Vorsitzenden Bernd 

Czinder oder die Stellvertreterin Belinda 
Reichl
Der Vorstand bittet um rechtzeitiges und 
möglichst vollzähliges Erscheinen.

Soroptimist International Club 
Bad Herrenalb/Gernsbach

Projekt „Zeitzeugen  
der Demokratie“
„Soroptimistinnen sind der freiheitlich 
demokratischen Grundordnung und 
dem europäischen Gedanken verpflich-
tet. Wir sind wehrhaft und verteidigen 
unsere freiheitlich-demokratische 
Grundordnung. Wir wehren uns gegen 
frauenfeindliche und menschenrechts-
verachtende Strömungen und sensibili-
sieren unsere Mitbürger und Mitbürge-
rinnen! Wir wollen auch in Zukunft frei 
und friedlich zusammenleben.“
Dieses Bekenntnis unterstreicht, was 
der Club Soroptimist International Bad 
Herrenalb/Gernsbach nun schon im drit-
ten Jahr in seinem Projekt „Zeitzeugen 
der Demokratie“ umsetzt. 

Die Zeitzeugen Claudia Peter, IG Metall 
Gaggenau, und Thomas Twork, Stand-
ortverantwortlicher Mercedes-Benz 
Werk Gaggenau, ein Standort der Daim-
ler Truck AG, informierten und diskutier-
ten mit den SchülerInnen der 12. Klasse 
im Goethe-Gymnasium Gaggenau über 
die demokratischen Strukturen der 
Gewerkschaft und Daimler Truck. Was 
die demokratischen Werte anbetrifft, 
„passt kein Blatt Papier zwischen uns“, 
so Twork. Peter ergänzt, „Respekt ist die 
Grundlage unserer Zusammenarbeit“. 
Fragen zur Lobbyarbeit, zur Nachhal-
tigkeit im Unternehmen, zu Streiks und 
zum Erhalt von Arbeitsplätzen ergänzten 
die Information über die Regeln, die z.B. 
durch das Betriebsverfassungsgesetz 
vorgegeben sind oder durch die Regeln 
bezüglich der Tarifverhandlungen. Dar-
über hinaus sei die Aufgabe der Gewerk-
schaft nicht nur, sich um bessere Bezah-
lung zu kümmern, sondern auch um die 

 
V.l.n.r.: Claudia Peter, IG Metall, Thomas Work, SchülerInnen der Klasse 12, Jeannine 
Krug, Studienrätin. Foto: Ulrike Tobisch-Kohlbecker
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Probleme einzelner Beschäftigter.
Twork betonte in diesem Zusammen-
hang die Bedeutung der Übernahme 
von Verantwortung über die eigent-
liche Arbeitsaufgabe hinaus. So sind 
es neben den BetriebsrätInnen auch 
GewerkschafterInnen, die den Einzelnen 
eine Stimme geben und Stimmungen 
transportieren. Als Fazit bezüglich der 
künftigen Gesellschaftsentwicklung 
empfahlen die Zeitzeugen: „Im Alltag 
Position beziehen!“

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung 2024 des 
TCG findet am Freitag, 8. März, um 19 
Uhr im Clubhaus des Vereins statt. Die 
Tagesordnung wurde per E-Mail an alle 
Mitglieder versandt und kann außerdem 
der Website des Vereins (www.tcgerns-
bach.de) entnommen werden. Anträge 
können noch bis Freitag, 1. März, schrift-
lich beim 1. Vorsitzenden Steffen Müller 
eingereicht werden.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Jubiläumsbroschüre
Sie ist 84 Seiten stark und stellt ein Spie-
gelbild eines lebendigen und aktiven 
Vereinslebens dar: Die Jubiläumsbro-
schüre „175 Jahre TVG“, die der Turnver-
ein Gernsbach anlässlich seines Vereins-
jubiläums in diesem Jahr erstellt hat. Die 
Broschüre wird in der 2. Februar-Hälfte 
im Übungsbetrieb an die TVG-Mitglieder 
ausgegeben.

In 175 Jahren hat der Verein selbst und 
seine Mitglieder eine abwechslungs-
reiche und ereignisreiche Zeit erlebt. 

Dies war auch Intension für die Jubilä-
umsbroschüre, wie dem Grußwort der 
Vereinsvorsitzenden Christine Binder 
und Jürgen Maisch zu entnehmen ist. 
Die Federführung für die Broschüre lag 
bei Jürgen Maisch, unterstützt haupt-
sächlich von Christine Binder, Thomas 
Dorscheid und Josef Kern (Fotos und 
Foto-Repros).

Auf 30 Seiten wird das 175-jährige 
Vereinsgeschehen des Turnvereins 
Gernsbach auch mit vielen historischen 
Fotos erlebbar gemacht. Vom anfäng-
lich reinen Männerturnverein, gegrün-
det in Zeiten der badischen Revolution 
1848 / 1849, ist die Entwicklung des 
Vereins nachvollziehbar dargestellt. 
1913 kam die Damenriege hinzu, später 
entwickelten sich weitere Sportarten: 
Leichtathletik, Tischtennis, Prellball, 
Trampolinturnen, Handball, Jazz- und 
Modern-Dance und Basketball. Seit 
den 70er/80er-Jahren entwickelte sich 
der Freizeit- und Fitness-Sport, in dem 
es heute ein breit gefächertes Ange-
bot gibt. Aktuell bietet der TVG in 15 
Abteilungen generationsübergreifende 
Sportangebote vom Gesundheits- bis 
zum Wettkampfsport an.
Auch auf das Vereinsheim Sonnengarten 
und die für den TVG immer wichtige 
Sportstätten-Frage wird in der Broschü-
re eingegangen.
Ein weiterer Themenbereich ist die 
aktuelle Darstellung des Vereins. Alle 15 
Abteilungen stellen sich mit Steckbrie-
fen vor. Auch aktuelle Gruppenfotos sind 
in der Broschüre enthalten.

Eine ganze Reihe von Firmen aus Gerns-
bach und der Region hat als Sponsor 
oder Spender die Herausgabe der Jubi-
läumsbroschüre mit ermöglicht, allen 
voran die Premiumsponsoren Sparkasse 
Rastatt-Gernsbach und Casimir Kast 
Verpackung und Display GmbH sowie 
die Gold-Sponsoren AOK Baden-Würt-
temberg, das Autohaus Haitzler und das 
Bestattungsinstitut Schenkel.

Die nächsten Jubiläumstermine sind:

8. März, 19 Uhr: Festakt in der Stadthalle
10. März, 10.30 Uhr: Ökumenischer 
Gottesdienst in der Liebfrauenkirche
10. März, 11.30 – 16 Uhr: Ausstellung im 
Stadthallen-Foyer

Abteilung Basketball

Spielabzeichen Basketball 
2023/24
Von den 50 Mitgliedern der Basketball-
gruppe U15/Damen haben im vergange-
nen Jahr 27 das Spielabzeichen erwor-
ben, und zwar 3 x Bronze, 12 x Silber und 
12 x Gold.

Schwierige Anforderungen für Gold sind 
zum Beispiel bei 10 Versuchen sieben 
Korbleger zu treffen oder im Spiel recht-
zeitig und genau abzugeben und den 
Gegenspieler zu bewachen.
Im Foto versuchen 10 der Gewinner zu 
dribbeln und gleichzeitig das Urkunden-
heft hochzuhalten. Diese Gruppe hat nur 
samstags Training (16-17.30 Uhr in der 
Stadionhalle), deshalb ist die Teilneh-
merzahl sehr unregelmäßig. Es ist also 
noch Platz für Sieben- bis Siebzigjährige.

Abteilung Tischtennis

Rückrundenstart
Nach dem Start der Rückrunde können 
die Gernsbacher Spieler und Spiele-
rinnen sich ein weiteres Mal mit ihren 
Gegnern messen. Das Spiel der Mann-
schaft Herren 3 musste leider mit einem 
10:0 an den TTF Rastatt abgegeben 
werden, da den Spielern ein Fehler beim 
Aufschreiben der Ergebnisse unterlief. 
Das Spiel der Jungen U19 Mannschaft 
verloren die Gernsbacher ebenfalls 
gegen Iffezheim mit einem 7:3. Auch 
die Mannschaft Herren 1 musste mit 
einem 9:3 für Rauental, nach spannen-
den Spielen, die durch die hohe Anzahl 
an Ersatzspieler und Ersatzspielerinnen 
beider Mannschaften entstanden, nach 
Hause gehen.  
Trotzdem wird nach Aufnahme der 
Spielbegegnungen wieder motiviert 
trainiert. Diese Motivation lockte wohl 

 
Die Jubiläumsbroschüre des TVG.  
 Foto: TVG / J. Maisch

 
Basketballabzeichen-Gewinner zeigen Urkundenheft. Foto: Trisakti Walter
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den einen oder anderen Spieler wieder 
nach langer Zeit ins Training, denn die 
Teilnehmeranzahl der letzten Trainings-
stunden war auch bei den Erwachsenen 
überraschend hoch.

Musikverein 
Lautenbach

Jahreshauptversammlung
Der Musikverein Lautenbach lädt seine 
Mitglieder ein zur 75. Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, 07.03.2024, 
um 19 Uhr im Lautenbacher Bürgerhaus.

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.   Berichte aus den Vorstandsberei-

chen 2023
4.   Kassenbericht 2023 der Schatzmeis-

ter
5.  Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Schatzmeister
7.  Entlastung des Gesamtvorstands
8.   Neuwahlen des Gesamtvorstands 

und der Kassenprüfer
9.  Termine 2024
10.  Auslosung Gewinner Musikerrätsel 

2023
11. Verschiedenes

Anträge zur JHV müssen satzungsge-
mäß spätestens zwei Wochen vorher 
(22.02.2024) beim 1. Vorsitzenden, Nic-
las Regending, per E-Mail an vorstand@
musikverein-lautenbach.de, eingereicht 
worden sein. 

Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Frühjahrs-Sammelbestellung
Auch für dieses Frühjahr bietet der OGV 
Lautenbach wieder seinen Mitgliedern 
und gerne auch übrigen Interessierten 
die Möglichkeit an, verschiedene quali-
tativ hochwertige Pflanzerden, Dünger, 
Rindenmulch und vieles mehr für das 
neue Pflanz- und Gartenjahr über den 
Verein von der ZG Raiffeisen eG (Agrar 
Malsch) zu beziehen.
Wer Interesse hat, an der Sammelbe-
stellung teilzunehmen, kann sich ab 
sofort bei dem 2. Vorsitzenden Alex 
Schillinger, Birkenweg 11a, Telefon-Nr. 
07224-50202 oder per E-Mail an alex_
schillinger@t-online.de wenden. Eine 
Bestellliste wird dann umgehend zuge-
leitet bzw. ausgehändigt. Die Besteller 
vom Vorjahr bekommen automatisch 
die Liste zugestellt.

Der OGV liefert nach Erhalt der Ware 
diese innerhalb von Lautenbach als 
besonderer, freiwilliger Service frei 
Haus an, für auswärtige Besteller wird 
die Ware zur Abholung in der Kelter 
bereitgestellt. Der Ausgabetermin wird 
rechtzeitig mitgeteilt.
Annahmeschluss für die Bestellungen 
ist Freitag, der 8. März. Die ausgefüllten 
Bestellzettel sind bitte fristgerecht an 
den 2. Vorsitzenden Alex Schillinger 
(Kontaktdaten siehe oben) abzugeben 
bzw. zuzusenden.
Der OGV Lautenbach freut sich über 
eine rege Inanspruchnahme des 
Sammelbestell-Angebots.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Lautenbach

Altmetall- und  
Altpapiersammlung  
der Lautenbacher Vereine
Am Freitag, den 01.03., führen die 
Kolpingsfamilie, der Musikverein und 
die Freiwillige Feuerwehr Lautenbach 
eine Altpapier- und Altmetallsammlung 
durch. Altpapier oder Altmetall soll am 
Sammeltag bis 15 Uhr gut sichtbar an 
den Straßenrand gesetzt werden. Für 
das laufende Kalenderjahr sind zwei 
weitere Sammlungen vorgesehen. 
Am 19.07. und am 25.10. wird erneut 
gesammelt. Die Lautenbacher Vereine 
freuen sich über jede Unterstützung.

Förderverein Schwimmbad-
ini�a�ve Lautenbach e.V.

Generalversammlung
Die SIL lädt alle Mitglieder und Schwimm-
bad-Interessierten herzlich zur diesjäh-
rigen Generalversammlung des Förder-
vereins ein. Die Versammlung findet am 
13.03.24 um 18:30 Uhr im Bürgerhaus 
Lautenbach im Vereinsraum statt.

Tagesordnungspunkte:

1.   Begrüßung und Bekanntgabe der 
Tagesordnung

2.  Totenehrung
3.  Protokoll der Schriftführerin
4.  Kassenbericht
5.  Entlastung der Kassiererin
6.  Vorstandsberichte
7.  Wünsche und Anträge
8.  Sonstiges

Anträge sind bis zum 03.03.24 schriftlich 
bei einem der beiden Vorstände oder 
unter der Vereinsadresse einzureichen.

Musikverein 
Obertsrot

Jahreshauptversammlung 
und Messe
Der Musikverein Obertsrot lädt alle 
Vereinsmitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Sonntag, 03.03.2024, um 
16 Uhr ins Foyer der Ebersteinhalle ein. Zu 
den Tagesordnungspunkten gehören die 
Berichte und Rückblicke, Ehrungen sowie 
Neuwahlen der Vorstandschaft. Anträge 
zur Jahreshauptversammlung sind bis 
Samstag, 24.02.2024, in schriftlicher Form 
oder per Mail beim Vorstand Michael Kull 
(Graf-Albrecht-Straße 15, 76316 Malsch 
oder vorstand@musikverein-obertsrot.
de) einzureichen. Später eingegangene 
Anträge können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Für die verstorbenen Mitglieder 
der Musikvereine Hilpertsau und Oberts-
rot begleitet die Kapelle am Sonntag, 
21.04.2024, die heilige Messe in der Herz-
Jesu-Kirche Obertsrot.

Obst- u. Gartenbauverein
Obertsrot-Hilpertsau

Baumschnittkurs
Am Samstag, dem 24. Februar 2024, ist 
es wieder so weit: Der jährliche Baum-
schnittkurs des Obst- und Gartenbauver-
eins Obertsrot/Hilpertsau wird unter der 
Federführung von Baumwart Peter Sey-
fried stattfinden. Bereits in den Vorjahren 
konnte er die Teilnehmer/-innen mit sei-
nem großen Fachwissen überzeugen. In 
diesem Jahr liegen die Schwerpunkte auf 
dem Schneiden eines alten Obstbaums 
sowie auf dem Schnitt von Spindelbäu-
men und Beerenobst. Durch die Maß-
nahme soll Schädlingsbefall vorgebeugt 
und ein höherer Ernteertrag erzielt 
werden. Als Besonderheit wird in diesem 
Jahr zudem das fachgerechte Pflanzen 
eines Apfelbaums inklusive Pflanzschnitt 
durchgeführt. Darüber hinaus erwartet 
die Teilnehmenden noch die Demonstra-
tion eines professionellen Rosenschnitts. 
Alle Interessierten und Vereinsmitglieder 
sind zu diesem abwechslungsreichen 
Nachmittag herzlich eingeladen. Die 
Teilnahme ist kostenlos; Treffpunkt ist um 
14 Uhr in der Anton-Götz-Straße 24.

Foto: LianeM/iStock/Thinkstock
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CHRISTUSKIRCHE
Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) 
Gernsbach
Sonntag, 18. Februar
10 Uhr Gottesdienst
Parallel wird Kindergottesdienst ange-
boten.

Rumänische Gemeinde
Samstag, 17. Februar
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Sonntag, 18. Februar
15 Uhr Serviciu divin romanesc  
(rumän. Gottesdienst)

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE
Evangelische Kirchengemeinde St. 
Jakobskirche Gernsbach und Pauluskir-
che Staufenberg
Evangelische Kirchengemeinde

St. Jakobskirche Gernsbach
Pauluskirche Staufenberg

Pfarrbüro Gernsbach
Waldbachstraße 13, Tel.: 07224/3394
Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de

Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224/1672
Mail: paulusgemeinde.gernsbach@
kbz.ekiba.de
Homepage: www.paulus-gemeinde.de

Pfarrerin Annette Stepputat
Tel.: 016090567919
Mail: annette.stepputat@ekiba.de

GOTTESDIENSTE  
UND VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 18. Februar 2024 
9.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pauluskirche, Prädikant Hans-Paul 
Körner
10.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirch-
kaffee, St. Jakobskirche,
Prädikant Hans-Paul Körner

Montag, 19. Februar 2024 
19 Uhr Sitzung Förderverein, Paulus-
Saal, Tim Abel

Mittwoch, 21. Februar 2024 
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörpergym-
nastik für Senioren, Staufenberghalle, 
Barbara Haitz

KINDER- UND JUGENDARBEIT
Mittwoch, 21. Februar 2024 

10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal,  
E. Hecker
14.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, 
Marienhaus, Tim Abel

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Seelsorgeteam
Pfarrer Markus Moser -  
Leiter der Seelsorgeeinheit
Tel. 07224 995790

Kooperator Adalbert Mutuyisugi
Tel. 07228 9697728

Gemeindereferentin Agnes Becker
Diensthandy: 0160 91132114

Pastorale Mitarbeiterin  
Dr. Birgitta Biermann
Diensthandy: 0151 11608579

Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag und Freitag 
von 9 Uhr bis 12 Uhr, 
Dienstag und Mittwoch 
von 15 Uhr bis 18 Uhr
außer am Freitag, 16.02.

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach
So., 18.02.2024
10:30 Uhr Hl. Messe, anschließend 
„Eine-Welt-Verkauf“ 

Di., 20.02.2024
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Hl. Messe

Mi., 21.02.2024
16:00 Uhr 5. Kommunionweggottes-
dienst

Eine-Welt-Verkauf in der Liebfrauenkir-
che Gernsbach
Erstmalig findet am Sonntag, 18. 
Februar 2024 ein Verkauf von Eine-
Welt-Produkten in der Liebfrauenkirche 
statt. Die Klima-Schutz-Gruppe des 
Pfarrgemeinderats Gernsbach hat diese 
Aktion initiiert und will damit Aktionen 
im Dekanat mitgestalten, um auch 
bei jedem Einzelnen den Einkauf noch 
bewusster auf nachhaltige Erzeugung, 
ökologische Verträglichkeit und fairem 
Handel auszurichten.

Nach dem Sonntagsgottesdienst wird 
das bewährte Team, das seit vielen 
Jahren bereits in Obertsrot mit dem 
Einen-Welt-Verkauf zu einer festen Grö-
ße gehört, auch in der Liebfrauenkirche 
ihre Tische aufbauen. Darauf werden 
Kaffee, Tee, Kakao, Reis, Schokoladen-
Produkte, Trockenfrüchte und Zucker 
aus fairem Anbau angeboten, die von 
der GEPA Gesellschaft zur Förderung der 
Partnerschaft mit der Dritten Welt mbH 
bezogen werden.

MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach
So., 18.02.2024
09:00 Uhr Hl. Messe

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde  
Obertsrot/Hilpertsau
Fr., 16.02.2024
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Hl. Messe als Seelenamt für 
Hedwig Schäfer

Di., 20.02.2024
16:30 Uhr 5. Kommunionweggottes-
dienst 

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauer Straße 32
Freitag, 16. Februar 2024
19.00 Uhr Jugendorchester und
20.00 Uhr Jugendchorprobe jeweils in 
KA-West

Sonntag, 18. Februar 2024
9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Jugendgottesdienst in Loffenau

Mittwoch, 21. Februar 2024
20.00 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Website jw.org
Donnerstag, 15. Februar
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 18. Februar
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
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noch nicht festgelegt
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer-
beteiligung anhand des Artikels „Eine 
Hoffnung ohne Enttäuschung“ aus der 
Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, 
Hörden statt. Wer aus gesundheitlichen 
Gründen den Hybrid-Gottesdienst übers 
Internet oder am Telefon mitverfolgen 
möchte, kann sich unter Tel. 07224 
655661 anmelden. Eine Teilnahme ist 
kostenlos, keine Spendensammlungen, 
etc. Besucher sind immer willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 18.2.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant 
Reininger

Sonntag, 25.2.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant 
Körner

Die musikalische Begleitung übernimmt 
bei diesem Gottesdienst das Quartett 
„d´Combo“

 
„d´Combo“ Foto: Herbert Fritz

Lobpreischor
Die nächste Probe des Lobpreischores 
findet am 19. Februar um 20 Uhr in 
Forbach statt

Ökumenischer Mittagstisch
Der nächste Termin für „Gemeinsam 
schmeckt‘s besser“ - das gemeinsame 
Mittagessen - ist am 20. Februar, um 12 
Uhr, im katholischen Gemeindezentrum 
Weisenbach. An-/Abmeldung bis Mon-
tag, 19. Februar, 12 Uhr, unter Telefon 
07224 1434 bei Frau Marlies Fritz.

Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit 
von 10 bis 13 Uhr erreichbar. Telefon: 
07228 2344, E-Mail: forbach-weisen-
bach@kbz.ekiba.de

Vakanzverwaltung  
und Kasualvertretung
Pfarrer Alexander Kunick, Telefon 0176 
47132073, E-Mail: Alexander.Kunick@
kbz.ekiba.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Deftiger Spitzkohl-Kuchen
Kuchen muss nicht immer süß sein. Die-
se deftige Variante ist mit Spitzkohl, Ka-
rotten, Parmesan und Feta. Der Kuchen 
ist schnell zubereitet und schmeckt nach 
dem Backen einfach unwiderstehlich!

Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin:  
Mia Stegmann

Zutaten
4 Eier
300 g Spitzkohl
100 g Karotte
1 Zwiebel
100 g Parmesan (Hälfte zum Gratinieren)
100 g Mehl (Dinkel Typ 1050 g oder Wei-
zen Typ 1050 g)
125 ml Vollmilch
50 ml desodoriertes Rapsöl
200 g Feta
1 TL Backpulver
0,2 TL Salz
Pfeffer
Paprika
Muskatnuss
Chili nach Wahl

Zubereitung
Den Backofen auf 180 Grad Ober- und 
Unterhitze vorheizen.

Spitzkohl in dünne Streifen schneiden, 
Möhre grob raspeln und 1 Zwiebel wür-
feln. Alles in etwas Öl schonend braten 
(Herd nur auf 2/3 erhitzen).

Den Feta in kleine Stücke schneiden, den 
Parmesan reiben.

In einer Schüssel Mehl und Backpulver 
gut vermischen. Eier dazugeben und mit 
einem Schneebesen kräftig verquirlen. 
Danach 50 ml Öl, Milch, Gewürze, Feta 
und die Hälfte des geriebenen Par-
mesans einrühren. Das angedünstete 
Gemüse zugeben und verrühren.

Den Teig in eine gefettete Form geben, 
mit restlichem Parmesan bestreuen 
und auf der mittleren Einschubleiste 40 
Minuten backen.

Quelle:  
Kaffee oder Tee,  
Mo. – Fr.,  
16.05 – 18.00 Uhr, 
 im SWR

MÜLL GEHÖRT NICHT 
IN DIE NATUR!

BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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Hydranten freihalten

Hydranten müssen immer frei 
sein, damit die Feuerwehr im 
Notfall schnell handeln kann.
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